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...aus dem Gemeinderat
Nominierung Ersatzmitglied für die Ortsbildpflegekommission 
Als Ersatzmitglied wurde Herr Martin Walder aus Tiffnerwinkl 8
bestellt.

Bezirk Feldkirchen Regional GmbH  Mit den anderen neun
Gemeinden des Bezirkes wird eine Regional GmbH errichtet.

Antrag der BG Steindorf-Sallach-Manessen um Erhöhung
Beitrag zum Straßenausbau  Der bisherige Beitrag von 
e 150.000,- wird um e 50.000,-  auf e 200 000,-  erhöht.

Antrag der BG Saurachberg-Freiwald um Erhöhung Beitrag zur
Straßensanierung  Der bisherige Beitrag von e 20.000,-  wird
um e 10.000,-   auf e 30.000,-  erhöht.

Straßenausbau-Umwidmung eines Teiles der BZ-Mittel 2007
Für das Vorhaben Gehsteig Pichlern werden e 35.000,-  umge-
widmet.

Änderung Finanzierungsplan ao. Vorhaben Gewerbezone Pichlern

Änderung Finanzierungsplan ao. Vorhaben Straßenbau 2006

Änderung Finanzierungsplan ao. Vorhaben Ausbau ländl.
Wegenetz – BG Steindorf-Sallach-Manessen

Änderung Finanzierungsplan ao. Vorhaben Naturbestands-
aufnahme – digitales Wasseleitungsnetz

Finanzierungsplan ao. Vorhaben Ausbau oberer Saurachberg

Finanzierungsplan ao. Vorhaben Eislaufplatz – Erneuerung Bande

Finanzierungsplan ao. Vorhaben Gehsteig Pichlern inkl.
Straßenbeleuchtung

Straßenausbau – Arbeitsvergabe  Straßenbauarbeiten in der Straße
Gewerbesiedlung in Pichlern werden an den Bestbieter vergeben.

Errichtung einer Einfriedung beim Kinderspielplatz  Die beste-
hende Hecke wird entfernt und durch einen Holzzaun ersetzt.

1. ordentlicher und außerordentlicher Nachtragsvoranschlag 2007
ORDENTLICHER VORANSCHLAG
Summe der Ausgaben       2 640 700   erweitert   115 000        2 755 700
Summe der Einnahmen     2 640 700   erweitert   115 000        2 755 700
AUSSERORDENTLICHER VORANSCHLAG
Summe der Ausgaben                   0   erweitert   689 000           689 000
Summe der Einnahmen                 0   erweitert   689 000           689 000
GESAMTAUSGABEN        2 640 700   erweitert   804 000        3 444 700
GESAMTEINNAHMEN      2 640 700   erweitert   804 000        3 444 700
GESAMTABGANG                          0                               0                      0

Grundsatzbeschlüsse EU-Programmperiode 2007-2013
Kooperation mit dem Verein Kärntner Holzstraße. Ausarbeitung
einer regionalen Leader-Entwicklungsstrategie. Einbringung der
laufenden Eigenmittel.

Wohnungsvergabe – Neumieter Haus Tiefer Weg 23

Problemstoffsammlung 2007 Wurde an die Fa. Huber in
Feldkirchen als Billigstbieterin vergeben und wird am 15. 6. 2007
beim Weideplatz durchgeführt.

Entrümpelungsaktion 2007 Die Entrümpelung für das Jahr 2007
wird an die Firma Huber in 9560 Feldkirchen als Billigstbieterin
vergeben und wird am 21. & 22. 6. 2007 durchgeführt. Der
Ablauf der Entrümpelung wird zeitgerecht bekannt gegeben.

Blumenolympiade 2007  Wie im Vorjahr wird auch heuer wieder
die Blumenolympiade durchgeführt. Teilnehmer erhalten eine
Urkunde und bis zu e 20,-  in bar. Anmeldungen im Gemeinde-
amt bei Frau Schusser.

Sommerkonzerte – Dämmerschoppen in der Gemeinde
Die Gemeinde Himmelberg übernimmt die Kosten der Musik-
kapelle Himmelberg für vier Veranstaltungen. Den Gastwirten der
Gemeinde Himmelberg wird ein einmaliger  Beitrag von e 100,-
(pro Jahr) für einen Früh- oder Dämmerschoppen gewährt.

Einladung der Partnergemeinde Chiusaforte nach Himmelberg
am 16. und 17. Juni 2007

Holzstraße – zusätzlicher Mitgliedsbeitrag von e 1 000,-   

Erweiterung Gehweg Pichlern mit Erneuerung und Erweiterung
der Ortsbeleuchtung  Im Ortsbereich Pichlern, wird der Gehweg
und die Ortsbeleuchtung in Richtung Feldkirchen neu errichtet.
Die Gesamtkosten betragen e 65.000.--  

Straßenbau Glanz-Zedlitzberg  Generalsanierung des Güter-
weges Glanz-Zedlitzberg, von der Einbindung Turracher Bundes-
straße bis Gemeindegrenze Steuerberg mit einer Länge von rund
4,2 km. Voraussetzung für den Ausbau ist die Zusage des
Landeszuschusses.

Beitrag Sanierung von Hofzufahrten  Sanierung Modellwege:
Pluch Erich, Jauer Alois und Natmeßnig Pauline.

Ausbau Ortschaftsweg in Fresen mit Beitragsleistung
Hofzufahrtenausbau  Übernahme der Hälfte des Eigenkosten-
anteiles für die Asphaltierung der Hofzufahrten: Weißmann
Berhard, Jakl Franz und Wadl Josef

Aufstellung eines Verkehrsspiegels in Sallach
Abzweigung zu den Hofstellen Christi und Hansbauer.

Erweiterung Verkehrsleitsystem  Aufstellung zusätzlicher Schilder
an den Standorten Sonnleiten, Werschling und Dragelsberg.

Projekt der AKH – Zugang zur Tiebel im Ortsgebiet  Auf Antrag
des AKH wird im Bereiche des Ladenhüttenweges (Haus nähe
Gruber) ein Aufenthaltsplatz mit Steg und Sitzgelegenheiten
errichtet.

Erneuerung Bande Eislaufplatz   Eine Sanierung der Bande beim
Eislaufplatz wird durchgeführt.

Erneuerung der Hydranten  Im Bereich Schleichenfeld wird ein
neuer Hydrant aufgestellt bzw. werden bestehende Hydranten
erneuert.



Liebe Himmelbergerinnen und Himmelberger,
liebe Himmelberger Jugend, verehrte Gäste!

Ständig steigende Benzin- und Dieselpreise stellen  für Autofahrer
eine enorme Belastung dar. Aus dem Mangel am Angebot an
öffentlichen Verkehrsmitteln, sind viele auf dem täglichen Weg zur
Arbeit auf ihr eigenes Kraftfahrzeug angewiesen. Aus diesem
Grund wurde von der BP-Tankstelle Slivsek und der Gemeinde
Himmelberg das Projekt „Billiger Tanken in Himmelberg“ ins
Leben gerufen. Als spürbare Entlastung für alle Autofahrer wer-
den wir diese Aktion über das gesamte Jahr hinaus weiterführen. 

Interessante Vergleichsmöglichkeiten von Gebühren und Abgaben in den einzelnen Gemeinden
unseres Bezirkes bot zuletzt die Kärntner Woche. Am „Prüfstand“ der Zeitung standen die
Gebühren für Müll, Wasser und Kanal in den verschiedenen Kommunen. Als äußerst erfreulich
darf festgestellt werden, dass unsere Gemeinde durchwegs zu den kostengünstigsten zählt. Die
wirtschaftlichen Entscheidungen der letzten Jahre haben sich bewährt, und ich darf Ihnen versi-
chern, dass wir auch zukünftig mit Augenmaß und Sparsamkeit diesen Weg fortsetzen werden. 

Am 14. April fand organisiert vom Umweltausschuss unserer Gemeinde die Wiesen-, Wald-,
und Wasser- „Flurreinigung 2007“ statt. Es ist einerseits sehr traurig, dass solche Aktionen
überhaupt notwendig sind, andererseits sind sie ein sichtbares und eindrucksvolles Signal wie
wichtig uns unsere Umwelt ist. Ich darf mich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen die uns
bei dieser Aktion unterstützt und mitgemacht haben bedanken.   

Rege Bautätigkeit herrscht derzeit beim neuen Wohnblock in Himmelberg. Die Fertigstellung
bzw. Übergabe der neun Wohnungen wird vom Bauträger mit Sommer 2008 angegeben.
Diese Wohnungen wurden in der letzten Sitzung des Gemeinderates bereits vergeben. Um
jedoch die große Nachfrage an Wohnungen in unserer Gemeinde abzudecken, wird späte-
stens im August dieses Jahres zusätzlich mit dem Bau des zweiten Wohnblocks, mit ebenfalls
neun Wohneinheiten, begonnen. 

In der letzten Sitzung des Gemeinderates wurden neben dem Rechnungsabschluss 2006,
dem 1. Nachtragsvoranschlag 2007 vor allem Investitionen im Bereich des Strassen- und
Wegenetzes beschlossen. Besonders hervorheben möchte ich die Erweiterung des
Gehsteiges bzw. der Ortsbeleuchtung in Pichlern. Mit den Gesamtbaukosten von e 65.000,-
- wird hier ein wesentlicher Beitrag zur allgemeinen Verkehrssicherheit geleistet. 

In den nächsten Wochen und Monaten ist viel los in Himmelberg. Eine Vielzahl von
Veranstaltungen unserer Gastwirte und Vereine bietet eine breite Palette an Kultur und
Unterhaltung. Nehmen Sie recht zahlreich an diesen Veranstaltungen teil – es lohnt sich.
Abschließend möchte ich aber noch allen Großmüttern und Müttern für den bevorstehenden
Muttertag alles Gute und schöne Stunden im Kreise ihrer Kinder- und Enkelkinder wünschen.  

Euer Bürgermeister  Heimo Rinösl



k u r z  n o t i e r t

Erhaltung und Renovierung alter Bauten
Himmelberg ist ein Ort mit großer Tradition. Dies spiegelt auch die verhältnismäßig hohe Anzahl von bemerkenswer-
ten schönen und alten Gebäuden im Ortskern wieder. Diese zu renovieren und zu erhalten erfordert viel Liebe und
Enthusiasmus aber auch hohe Kosten. Es ist für die Gemeinde Himmelberg ein großes Glück, dass sich immer wieder
Mitbürger finden, die sich dieses alten Kulturgutes annehmen und sich der Aufgabe stellen es zu erhalten. Sie tragen
damit einen wesentlichen und wertvollen Beitrag zu einem schönen Ortsbild bei und ihnen wird an dieser Stelle unse-
re Anerkennung und Dank dafür ausgesprochen. Die auf den Fotos dargestellten Gebäude sind nur eine kleine Auswahl
von zahlreich gelungenen Renovierungsobjekten in Himmelberg. 

Wussten Sie, dass...? 
… der Storch beim Eislaufplatz im Zuge einer Partnerschaftsfeier im Juli
2006 von unserer Partnerstadt Bad Saulgau der Gemeinde Himmelberg als
Zeichen der Freundschaft übergeben wurde.

Bad Saulgau war im Sommer 2005 einer der Schauplätze der großen
Storchenparade mit über 100 künstlerisch gestalteten Störchen in fünf
Städten. Über 40 Jahre lang bestand bereits die Freundschaft zwischen der
Schützengarde Himmelberg und der Bürgerwache Bad Saulgau, ehe diese
Partnerschaft am 23.07.2006 in Bad Saulgau durch Unterzeichnung einer
Partnerschaftsurkunde offiziell besiegelt wurde.

Vernissage
Am 21. März 2007 fand im Gemeindeamt Himmelberg die Vernissage
unter dem Motto „Vier Elemente – Holz, Stein, Metall und Kaffee“ statt.

Die zahlreichen Kunstinteressierten konnten bei der Ausstellungs-
eröffnung Kaffeebilder von Heidi Gfrerer, sowie Skulpturen aus den
Materialien Stein, Holz und Metall von Bernhard und Heinz Gursch
betrachten. Für alle die es verpasst haben, ein kleiner Trost: Bis Ende Juli
kann die Ausstellung noch besucht werden! 



k u r z  n o t i e r t

„Sicherheitsgipfel“im Gemeindeamt Himmelberg

Auf Initiative von Bürgermeister Heimo RINÖSL und Gemeinderat Helmut ALTMANN
fand am 5. März 2007 im Gemeindeamt Himmelberg ein Treffen mit den im
Gemeindegebiet ansässigen Exekutivbeamten statt. GR ALTMANN konnte dabei positiv
feststellen, dass die wesentlichen Punkte des ersten „Sicherheitsgipfel“ vor 4 Jahren, zum
Beispiel die Einführung des Verkehrsleitsystems und Straßenbezeichnungen oder der
Einbau von massiveren Leitschienen, abgearbeitet wurde. Die anwesenden Polizisten
brachten neue und wertvolle Sicherheitstipps in die Diskussion ein, welche in der näch-
sten Zeit umgesetzt werden. So stellte der Bezirkskommandant Obstlt Arnold HOLZ-
MANN, welche vor kurzen ein Objekt in Himmelberg erworben hat, dem Bürgermeister
das Präventionsprojekt der „Kriminalpolizeilichen Beratung“ vor und aus diesem werden
in naher Zukunft einige wertvolle Anregungen an unsere Gemeindebürger zur Steigerung
der allgemeinen Sicherheit ergehen.

Gründung der Schuhplattlergruppe Flatschach
Die Verbundenheit zur Tradition, die Freude an der Gemeinschaft und vor allem die Leidenschaft am Schuhplattln – eine von
vielen Gemeinsamkeiten die uns verbinden, waren der Auslöser, dass wir uns entschlossen haben, selbstständig zu werden
und unsere eigenen Ideen zu verwirklichen.

Am 09. März 2007 war es schließlich soweit, wir (Flath Werner, Gursch Bruno, Grabner Peter, Hasch Stefan, Mißbichler Martin
und Treffner Patrick) setzten uns zusammen um die Gedanken eines eigenen Vereines Wirklichkeit werden zu lassen! Unsere
Programmpalette reicht von Geburtstagsauftritten bis hin zum „Kärntner Abend“.

Sollten Sie Interesse haben um uns LIVE zu sehen, oder wollen Sie uns für Ihre Veranstaltung engagieren, dann wenden Sie
sich an unseren Obmann Mißbichler Martin oder unseren Schriftführer Flath Werner.

Wenn DU Lust hast, bei uns mit zu plattln, dann solltest du bereits 18 Jahre alt sein; Schuhplattlerkenntnisse wären von Vorteil,
dann wende dich ebenfalls an den Obmann oder den Schriftführer.

Obmann: Mißbichler Martin              Schriftführer: Flath Werner

Tel.: 0650 63 54 774                      Tel: 0664 12 13 477

e-mail.: werner.flath@aon.at

Neue Herausforderung für Harald Fischer

Die „ultimative“ Herausforderung sucht Harald Fischer nach dem Marathon des
Sables in der Sahara heuer erneut im Ausland.

Von 7. bis 14. Juli 2007 startet er als einziger Österreicher beim Swiss Power
Gigathlon rund um die Schweiz. Der Bewerb hat eine Gesamtlänge von 1.420
km und 31.000 Höhenmeter. Er besteht aus den Disziplinen Schwimmen (29
km), Rennrad (721 km), Mountainbike (350 km), Inlineskating (175 km) und
Laufen (145 km). Begleitet und betreut wird er von Roland Fischer von Horst
Lackner. Im Herbst 2007 wird es eine Multivisionsshow von diesem Bewerb
geben. Es werden noch Sponsoren und Förderer gesucht, da die gesamten
Einnahmen der Kärntner Kinderkrebshilfe zur Verfügung gestellt werden. 

Nähere Information finden sie unter www.gigathlon.ch, fischerharald@aon.at
oder Tel. 0664/1024533 

Spendenkonto: 
Kto. Nr. 30.117.626, BLZ 39254, Raika Himmelberg, Bez.: Ausdauersport



SV Himmelberg investiert in die Jugend
Seit August 2006 wird von Seiten des Fußballvereines auch der Nachwuchs gefördert. Die Jüngsten, Buben wie Mädchen, trai-
nieren zweimal wöchentlich (Dienstag und Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr). Im Vordergrund stehen dabei Spiel und Spaß
– derzeit trainieren insgesamt etwa 30 Kinder – die Resultate bei den Spielen bzw. Turnieren haben sich in der Frühjahrsrunde
deutlich gegenüber der vergangenen Herbstrunde verbessert.

Trainer/in der U8-Mannschaft: 
De Cillia Karl und Marianne Leitner

Trainer der U10-Mannschaft: 
Slivsek Hans und Gfrerer Arno

Wir Trainer freuen uns über eine immense
Verbesserung unserer Kinder im technischen
Bereich sowie im Spielverhalten. Eine ganz
große Herausforderung im Training wie im Spiel
stellt jedoch die soziale Komponente dar, was
den Sport für unsere Kinder auch so wichtig
macht! Falls auch Sie Ihr Kind bei uns anmelden
wollen, schauen Sie doch einfach einmal bei uns
vorbei und lassen Ihr Kind unverbindlich bei uns
mitspielen!

Im Bild v.l.n.r.: Die Trainer Arno Gfrerer, Hans Slivsek, Marianne Leitner sowie die Vertreter der Sponsoren Wohlfühl-Wohnen
Dr. Irene Malle-De Cillia und der Sparkasse Feldkirchen Otto Neumaier.

Die Nachwuchs-Mannschaften mit ihren Trainern 
wurden eingekleidet von folgenden Sponsoren:

Himmelberger Sportschützen waren erfolgreich

Mit der Jahreshauptversammlung am 30. März endete wieder ein sehr erfolgreiches Meisterschaftsjahr für den
Sportschützenverein. Belegten doch die Himmelberger Schützen, sowohl mit dem Luftgewehr wie auch mit der Luftpistole,
Spitzenplätze bei der Bezirks- und  Landesmeisterschaft.
So erreichte Christian Mödritscher bei der Landesmeisterschaft mit dem Luftgewehr den ausgezeichneten 4. Platz und Heimo
Egger konnte sich noch als guter Neunter platzieren. Im Bewerb Luftpistole wurde Franz Glanzer Neunter und Margarethe Hößl
erreichte den beachtlichen 5. Rang. In der Luftgewehr-Regionalliga Mitte setzte sich die 1. Mannschaft souverän durch und
holte überlegen den Meistertitel, wobei die 2. Mannschaft den 3. Platz belegte. In der Unterliga-Mitte gab es einen Sieg unse-
rer 3. Mannschaft. In der Luftpistolen-Unterliga West siegte unsere Mannschaft ebenfalls überlegen. 

Bei den Bezirksmeisterschaften gingen erwartungsgemäß alle Titel
an Himmelberg. Die Bezirksmeistertitel erzielten sich Gertraude
Rainer und Heimo Egger. Den heurigen Vereinsmeistertitel holte sich
Christian Mödritscher vor Franz Glanzer und Carmen Reiner. Ein
besonderes Augenmerk wird seit einiger Zeit vor allem der
Nachwuchsarbeit gewidmet, um auch in Zukunft ähnliche Erfolge
feiern zu können. Der Allgemeine Sportverband Kärnten führte im
letzten Jahr auf der Himmelberger Anlage einen Trainingslehrgang
für talentierte Nachwuchsschützen durch, zu dem vom
Landesfachwart auch Jungschützen vom SV Himmelberg eingeladen
waren.



10 Jahre Blumenolympiade

Die Kärntner Blumenolympiade feiert heuer ihr 10 Jahr Jubiläum.
Sie ist ein weit über unsere Grenzen hinaus anerkannter Bewerb
und konnte im Jahr 2006 einen neuen Teilnehmerrekord 
verzeichnen.

Die Bewertung erfolgt durch eine fachlich kompetente Jury.

Die Gemeinde Himmelberg nimmt auch heuer wieder daran teil
und lädt am Mittwoch, den 09. Mai 2007 um 19.00 Uhr
(Pausenhalle der Volksschule Himmelberg) zu einem
Blumenschmuckvortrag recht herzlich ein.

Wenn Sie beim diesjährigen Blumenschmuckwettbewerb 
teilnehmen möchten, bitte im Gemeindeamt anmelden

(04276 2310 11 – Frau Schusser)

Die Mehrphasenausbildung schreibt
allen neuen FührerscheinbesitzerInnen

nach erfolgreich abgelegter
Führerscheinprüfung vor, dass sie zwei

Perfektionsfahrten in der Fahrschule
und ein Fahrsicherheitstraining

absolvieren müssen.

Fahrsicherheitsaktion für
Himmelberger Jugendliche!

Auf Initiative von GR. Michi Canori und Bgm. Heimo Rinösl konnte eine
Kooperation mit der Fahrschule Crazy Wheels in Hinblick auf die Sicherheit unserer
Himmelberger Jugendlichen eingegangen werden:

v.l.n.r. Ing. Michi Fürpass, Bgm. Heimo Rinösl und GR. Michi
Canori freuen sich über die Kooperation für die Sicherheit der
Himmelberger Jugendlichen.

-) Mehrphasenausbildung Führerscheinklasse B:
Himmelberger Jugendliche erhalten eine

Ermäßigung in der Höhe von € 73 ,-
-) Mehrphasenausbildung Führerschein L17:

Himmelberger Jugendliche erhalten eine

Ermäßigung in der Höhe von € 69,-
Gutscheine
ab sofort im

Gemeindeamt
Himmelberg



Umweltfreundlich und preisbewußt unterwegs mit BP Ultimate Diesel

BP Ultimate Diesel ist ein Hochleistungsdieseltreibstoff, der mehr Motorleistung und weniger Schadstoffausstoß bringt.
Hier die wichtigsten Vorteile auf einem Blick:

• Bis zu 36 Kilometer weiter pro Tank

• 38 % weniger Schadstoffe

• Bis zu 8 % mehr Leistung

• Bis zu 11 % bessere Beschleunigung

Welches Dieselfahrzeug Sie auch fahren – einen Sportwagen, ein Familienauto, ein altes oder neues Modell – BP
Ultimate Diesel nützt dem Fahrer, dem Auto und auch der Umwelt.

Vo r a n künd i g ung
Aufgrund von häufigen Anfragen findet die nächste Problemstoff- und Sperrmüllsammlung im Juni 2007 statt.

Problemstof fsammlung:  15.  Juni  2007
Entrümpelung:  21.  & 22.  Juni  2007

Kindergarten Himmelberg Einschreibung
Liebe Eltern! 
Es gibt noch freie Plätze im Kindergarten Himmelberg. Alle Kinder im Alter zwischen 3 bis 6 Jahren können aufgenommen
werden. Bei mehreren Anmeldungen wäre 2007/2008 auch ein Ganztagsbetrieb möglich. Bitte rufen Sie bezüglich einer
Terminvereinbarung an: 04276/38 129 Das Kindergartenteam freut sich auf Ihren Anruf!

Plastikflaschensammlung
Termine 2007

31.05.2007      26.07.2007

20.09.2007      15.11.2007

10.01.2008      06.03.2008

Die Säcke müssen am Abfuhrtag ab
05:00 Uhr am Straßenrand bereitgestellt
werden. 

Zusätzliche Säcke sind im Gemeindeamt
erhältlich.



Geführte Wanderungen

Ab 1.Juni finden, wie bereits in den letzten Jahren,
jeden zweiten Freitag gratis geführte Tiebel-
wanderungen entlang der Sensenstraße statt.
Treffpunkt beim Gemeindeamt Himmelberg ist
jeweils um 10:00 Uhr. 

Mehr Information erteilt Ihnen gerne der
Wanderführer Dietmar Schuss unter der

Telefonnummer 0664/143 9865.

Preis der Kommunen 2007

Erste Hilfe Kurs
Das Rote Kreuz bietet in der Bezirksstelle Feldkirchen folgende,
von ausgebildeten Lehrbeauftragten abgehaltene, Erste Hilfe
Kurse an, welche auch den richtigen Umgang mit dem
Defibrillator beinhalten.

Termine 2007: 15. Mai, 11. September, 13. November
Dauer: 16 Stunden
Beginn: 19.30 Uhr
Anmeldung: 04276 2113
Kosten: Euro 35,- pro Person

Zum insgesamt sechsten Mal schreiben Gemeinde- und
Städtebund den "Preis der Kommunen", einen Wissen-
schaftspreis aus. Er soll Studenten, aber auch Professoren
ermutigen, sich wissenschaftlich mit kommunalen Themen zu
befassen. Der Österreichische Städtebund und der Österreichi-
sche Gemeindebund vergeben für das Jahr 2007 zur Förderung
von kommunalwissenschaftlichen Arbeiten - Habilitations-
schriften, Dissertationen, Diplomarbeiten und andere auf
eigenständiger Forschung beruhende Arbeiten - einen
Förderungspreis im Gesamtrahmen von e 7.000.
Förderfähig sind hervorragende Arbeiten zu kommunalwissen-
schaftlichen Themen aus folgenden Disziplinen:
❖ Rechtswissenschaft ❖ Politik- und Sozialwissenschaft sowie
❖ Wirtschafts- und Finanzwissenschaft
Die Preisverleihung erfolgt in den drei Kategorien:
❖ Diplomarbeiten ❖ Dissertationen ❖ Habilitationen und 
andere Forschungsarbeiten
Die Höhe der einzelnen Preise beträgt:
❖ für Diplomarbeiten e 1.500 ❖ für Dissertationen e 2.500
❖ für Habilitationen und andere Forschungsarbeiten e 3.000
Die Ausschreibung wendet sich an Studierende,
Doktorandinnen und Doktoranden, Absolventinnen und
Absolventen, Assistentinnen und Assistenten sowie Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler der Universitäten, Hoch-
schulen und Fachhochschulen Österreichs.

Die Bewerber/Innen dürfen zum Zeitpunkt des letztmöglichen
Einreichtermins das 40. Lebensjahr nicht überschritten haben.
Der Preis soll Ansporn zur Beschäftigung mit Fragestellungen
von besonderer Relevanz für die österreichischen Städte und
Gemeinden und Anerkennung für herausragende und innova-
tive Leistungen auf diesem Gebiet sein. Im Ergebnis sollten
durch diese Arbeiten Ansätze für eine Fortentwicklung der
rechtlichen, wirtschaftlichen oder politischen Situation der
österreichischen Städte und Gemeinden und ihrer

Selbstverwaltung abgeleitet werden können.
Die Einreichung der Arbeiten hat in zweifacher Ausfertigung
bis längstens 29. Juni 2007 (Einlangen im jeweiligen
Sekretariat) wahlweise beim Österreichischen Städtebund,
1082 Wien, Rathaus oder beim Österreichischen
Gemeindebund, Löwelstraße 6, 1010 Wien zu erfolgen.

Nähere Informationen zu den Teilnahmebedingungen erhalten
Sie auf der Website des Kärntner Gemeindebundes unter der
Adresse www.kaerntner-gemeindebund.at.



Zivilschutz - Sicheres Garteln
Rund 17.000 Unfälle ereignen sich in Österreich jährlich allein bei der Gartenarbeit. Damit Sie
in Ihrem Garten nur blühende und keine blauen Wunder erleben, hier die wichtigsten
Sicherheitstipps für ungetrübte Gartenfreuden.
❁ Halten Sie im Garten Ordnung! 
Herumliegendes Werkzeug (Spaten, Sensen) hat schon oft zu Stürzen und Schnitt- oder
Stichverletzungen geführt. Bestes Beispiel: Ein Rechen, der mit den Zinken nach oben im Gras liegt.
❁ Tragen Sie festes Schuhwerk und Schutzkleidung! 
Optimales Schuhwerk hindert Sie am Ausrutschen und bietet Schutz vor Verletzungen (insbe-
sondere beim Rasenmähen). Benützen Sie Schutzbrillen (z.B. bei Arbeiten mit Gartenhäcksler)
und Arbeitshandschuhe. 

❁ Stellen Sie Leitern standsicher auf! 
Befestigen Sie Leitern durch festbinden oder einklemmen. Verwenden Sie nur sol-
che, die in einem sehr guten Zustand sind. Fehlende, angebrochene oder proviso-
risch geflickte Sprossen können zu folgenschweren Stürzen führen. 
❁ Beachten Sie bei Verwendung von Chemikalien Warnaufschriften! 
Der Umgang mit Pflanzenschutzmittel und Dünger erfordert unbedingte
Beachtung von Warnaufschriften und Gebrauchsanweisungen. Bewahren Sie
Chemikalien so auf, dass sie für Kinder unerreichbar sind. 
❁ Achten Sie auf genügend Schutz für kleine Kinder! 
Sichern Sie Wasserbehälter und Gartenteiche entsprechend ab. Sorgen Sie dafür,
dass keine giftigen Pflanzen und Sträucher im Spielbereich von Kleinkindern
gepflanzt werden. 

Kärntner Kulturpass
Kunst und Kultur sind Lebenselixier und Lebensfreude, die
für alle Menschen erreichbar sein müssen. Auch Menschen
mit bescheidenen finanziellen Verhältnissen sollen freien
Zugang zu Kunst und Kultur haben. Mit dem Kärntner Kultur
Pass wollen wir diesem Anliegen gerecht werden. Mit die-
sem Pass wird der Besuch der verschiedensten kulturellen
Einrichtungen und der Genuss der Kultur in Kärnten durch
besondere Vergütungen - bis hin zum kostenlosen Eintritt -
ermöglicht. Somit wird das Tor der Teilnahme am kulturellen
Leben für ALLE kulturinteressierten Kärntner weit geöffnet
und, wer weiß, vielleicht auch für so manchen Neuentdecker
der Kunst und Kultur unseres Landes. 
Antragsformulare sind im Gemeindeamt erhältlich.

Wer ist anspruchsberechtigt?
• Bezieher von Mindestpensionen
• Langzeitarbeitslose
• Sozialhilfeempfänger
• Lehrlinge

Was benötige ich, um die Anspruchs-

berechtigung nachweisen zu können?

• eine Kopie des Pensionsbescheides
• eine Kopie der Bescheinigung des AMS über

Langzeitarbeitslosigkeit
• eine Kopie des Bescheides über Bezug 

der Sozialhilfe
• eine Kopie des Lehrvertrages

A i g n e r  D i e t m a r
Zivilschutzgemeindeleiter
und beratendes Organ in
Sicherheitsfragen

Flurreinigung am 14.04.2007

Wie zuletzt 2004 wurde auch heuer wieder eine Flur- und
Tiebelreinigungsaktion durchgeführt. Diese wurde vom
Umweltausschuss der Gemeinde Himmelberg organisiert und
nur durch die tatkräftige Unterstützung unserer Vereine und
den zahlreichen freiwilligen Helfern und Kindern möglich
gemacht.

Insgesamt nahmen 52 Personen teil, dabei konnte ca. 5m_
Unrat, d.s. 80 Müllsäcke gesammelt und fachgerecht entsorgt
werden. Als kleines Dankeschön wurden die fleißigen Helfer
mit Speis und Trank versorgt. Herzlichen Dank noch einmal an
alle Mitwirkenden für diese gelungene Aktion.
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...Frau Maria Rainer
aus Außerteuchen zum 80er
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...Herr Richard Nageler
aus Pojedl zum 80er

...Herrn Rudolf Bergner
aus Werschling zum 80er
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FRANZ  LECHNER

an alle, die an unserer Trauer teilgenommen haben und nehmen

für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben

für einen Händedruck oder eine stumme Umarmung, wenn die Worte fehlten

Hochwürden Berger, LH Stv. Gerhard Dörfler und Bgm. Heimo Rinösl für die ergreifenden Worte

den Kameraden der Schützengarde Himmelberg, im Besonderen Manfred Berger und Herrn Friedrich Flath

Theresia Lechner mit Familie, Mai 2007

Wir gratulieren…

LLEEOONNHHAARRDD
Ambrosch, März 2007

AAMMEELLIIEE
Hnilica, März 2007



9562 Himmelberg, Tiebelweg 43

Tel. & Fax +43 (0) 42 76 / 4998

Mobil. +43 (0) 660 / 22 44 888

LKW +43 (0) 660 / 22 44 777

e-mail: heinz.seiser@fenet.at

H O L Z H A N D E L  &  T R A N S P O R T E

VERANSTALTUNGEN  Mai/Juni  2007
01.05.2007 Dienstag 10.00 Uhr Maifeier der Landjugend Himmelberg, ökumenischer Gottesdienst 

anschl. kulturelle Darbietung mit Maibaumkraxln (Parkplatz Kulturhalle)

04.05.2007 Freitag 15.00 Uhr Bauernmarkt gegenüber Cafe Heidi

05.05.2007 Samstag 09.00 Uhr Feuerlöscher Überprüfung Rüsthaus Himmelberg

05.05.2007 Samstag 20.00 Uhr Tanz im Mai – Landjugend Himmelberg, Kulturhalle Himmelberg

06.05.2007 Sonntag 14.00 Uhr Muttertagsfeier der DG Außerteuchen, Gasthof Bachkeusche

12.05.2007 Samstag 20.00 Uhr Frühlingskonzert der Musikkapelle Himmelberg in der Kulturhalle

13.05.2007 Sonntag 11.00 Uhr Muttertagsessen im Gasthof Bachkeusche

17.05.2007 Donnerstag 09.00 Uhr Erstkommunionfeier in der Pfarrkirche Himmelberg

26.05. bis 28.05. 2007 Samstag bis Montag ab 11.00 Uhr Backhendlschmaus im Gasthof Bachkeusche
28.05.2007 Montag 09.00 Uhr Himmelberger Vierberge Wandertag - Treffpunkt Sportplatz Himmelberg

01.06.2007 Freitag 15.00 Uhr Bauernmarkt gegenüber Cafe Heidi

02.06.2007 Samstag 20.00 Uhr Geistliches Chorkonzert in der Pfarrkirche mit dem Volksliedchor Himmelberg

03.06.2007 Sonntag 10.00 Uhr Pfarrfest
07.06.2007 Donnerstag 09.30 Uhr „Messnerwirt Kirchtag“ in Außerteuchen

9.30 Uhr Messe anschließend Kirchtag

17.06.2007 SCHÖNSONNTAG
07.00 Uhr Schützenmesse
09.00 Uhr Fronleichnamsprozession
10.00 Uhr Bauernmarkt am Eislaufplatz in Himmelberg

23.06.2007 Samstag 20.00 Uhr Sonnwendfeier der DG Außerteuchen, beim Lastin ober der Fernsicht

Gutbürgerliche Küche in gediegenem Ambiente geniessen. Wir lassen ihre

Familien- oder Firmenfeier zu einem unvergesslichen Erlebnis werden.

täglich 10 - 24 uhr geöffnet, warme Küche 11.30-21.00 Uhr

Tel. 0 42 76 / 48 600, MITTWOCH RUHETAG


